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Bitcoin endet 2022 mit einem jährlichen
Rückgang von 65 %:

Wochenendbeobachtung
Das Jahr 2022 neigt sich wohl oder übel dem Ende zu, und

die Bitcoin-Bullen haben es eilig, dieses ziemlich
gewalttätige Jahr nach Hause zu schicken. Der Preis des
Vermögenswertes stürzte inmitten makroökonomischer
Hürden, Branchenzusammenbrüchen und Betrügereien
und allem dazwischen ab. Auch die Mikroskala gibt nicht
viel Hoffnung, da BTC gestern auf ein neues 10-Tagestief
von weit unter 16.500 $ abgerutscht ist. Das Alptraumjahr
von Bitcoin geht zu Ende Nach dem massiven Bullenmarkt
von 2021, in dem Bitcoin auf ein Allzeithoch von 69.000 $

explodierte, waren alle Augen auf den Vermögenswert
gerichtet, um sich zu verdoppeln und immer wieder neue

Höchststände &amp;hellip;

Das Jahr 2022 neigt sich wohl oder übel dem Ende zu, und die
Bitcoin-Bullen haben es eilig, dieses ziemlich gewalttätige Jahr
nach Hause zu schicken. Der Preis des Vermögenswertes stürzte
inmitten makroökonomischer Hürden,
Branchenzusammenbrüchen und Betrügereien und allem
dazwischen ab.

Auch die Mikroskala gibt nicht viel Hoffnung, da BTC gestern auf
ein neues 10-Tagestief von weit unter 16.500 $ abgerutscht ist.

Das Alptraumjahr von Bitcoin geht zu Ende

Nach dem massiven Bullenmarkt von 2021, in dem Bitcoin auf
ein Allzeithoch von 69.000 $ explodierte, waren alle Augen auf
den Vermögenswert gerichtet, um sich zu verdoppeln und



immer wieder neue Höchststände zu erreichen. Erinnern Sie sich
daran, dass viele erwarteten, dass der Meilenstein von 100.000
US-Dollar als nächstes kommen würde, daher die unzähligen
Laser-Eye-Profilbilder auf Twitter.

Die Kryptowährung trat 2022 mit knapp 50.000 US-Dollar ein,
aber nur wenige hätten vorhersagen können, was als nächstes
passieren würde. Der Beginn einer „militärischen
Spezialoperation“ (alias Krieg) mitten in Europa war nur mehr
Treibstoff, der in das gewaltige Feuer geworfen wurde, das zu
einer weltweit galoppierenden Inflation wurde.

Crypto hatte zahlreiche interne Schläge, die mit dem plötzlichen
Zusammenbruch des Terra-Ökosystems begannen. Dies
offenbarte die stark verflochtene Natur der Branche. Der
Dominoeffekt hat andere ehemalige Giganten wie 3AC, Celsius,
Voyager und andere zu Fall gebracht.

Der Preis von BTC fiel inmitten all dessen. Als es sich im
November endlich beruhigt zu haben schien, kam dann das noch
plötzlichere FTX-Debakel. Ein weiterer Hit für Bitcoin, der nun
auf aufeinanderfolgende Zweijahrestiefs gefallen ist.

Trotz des Versuchs, etwas Boden gutzumachen, ist BTC weit
unter der begehrten 20.000-Dollar-Marke geblieben. Die letzten
Wochen verliefen in Bezug auf die Preisbewegung ziemlich
ereignislos, da der Vermögenswert weiterhin um 16.500 $
kämpft. Das bedeutet, dass Bitcoin die Jahreskerze mit einem
Rückgang von 65 % schließen wird, es sei denn, in den nächsten
Stunden geschieht ein Wunder.

Daher liegt seine Marktkapitalisierung immer noch unter 320
Milliarden US-Dollar, während seine Dominanz über die Alts mit
40,1 % ruhig ist.
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Solana erholt sich um 8 %



Auch die alternativen Coins haben im Jahr 2022 stark gelitten,
aber wir werden uns jetzt auf ihre jüngsten Preisbewegungen
konzentrieren. Solana war aufgrund seines Engagements bei
Alameda und FTX einer der am schlimmsten betroffenen. Die
vergangene Woche brachte einen Preisrückgang von 25 %, aber
SOL hat sich um 8 % erholt und wird knapp bei 10 $ gehandelt.

Der größte Teil des Marktes ist ebenfalls grün, mit geringfügigen
Erholungsversuchen. ETH liegt immer noch unter 1.200 $, selbst
mit einem täglichen Anstieg von 0,5 %. Binance Coin,
RippleCardano, Dogecoin, Polygon, Polkadot, Tron und Litecoin
sind um bis zu 2 % gestiegen.

OKB gehört mit einem täglichen Anstieg von 4 % zu den besten
Performern. Als Ergebnis ist OKX native coin wird bei 26 $
gehandelt. Die gesamte Krypto-Marktkapitalisierung liegt bei
fast 800 Milliarden US-Dollar.

Überblick über den Kryptowährungsmarkt. Krypto quantifizieren

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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